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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1     Produktidentifikator      
Reingold SchaumbremseHandelsname

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird  
Allgemeine Verwendung

Kosmetika Additiv

Verwendungen, von denen abgeraten wird
---

1.3     Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt      
Flore-Chemie GmbH
Sauerlandstraße 7
D - 56761 Masburg
info@flore.de

---

1.4 Notrufnummer  

Notfallauskunft

Telefon

FLORE-Chemie GmbH / Tel. 49 (0) 2653 91459 12
Montag bis Donnerstag 8.00 - 17.00
Freitag 8.00 - 14.30
---

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs  

Einstufung   gemäß   EG-Verordnung 1272/2008 (CLP)      

keine Kennzeichnung

2.2 Kennzeichnungselemente  

Kennzeichnung  

nicht erforderlichSignalwor  t

Gefahrbestimmende         Komponenten         zur         Etikettierun  g
---

Gefahrenhinweise
nicht erforderlich

Sicherheitshinweise
---

2.3 Sonstige Gefahren  
Keine bekannt.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe  

Chemische Charakterisierung
Zubereitung silikonhaltiger Komponenten mit Hilfsstoffen.

CAS-Nummer
EINECS / ELINCS / NLP
EU-Indexnummer
Warennummer Außenhandel
REACH-Registrierungsnr.
RTECS-Nr.

---
---
---
---
---
---
---DG-EA-Code (Hazchem)

CI-Nummer ---

3.2 Gemische

Zusätzliche Hinweise
Dieses Erzeugnis enthält keine gefährlichen Stoffe oder Gemische, die unter normalen oder vernünftigerweise
vorhersehbaren Verwendungsbedingungen freigesetzt werden sollen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der   Erste-Hilfe-Maßnahmen      

Allgemeine Hinweise
---

Bei Einatmen
Für Frischluft sorgen. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt
Mit Wasser und Seife gründlich abwaschen. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt
Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. Bei
auftretenden oder anhaltenden Beschwerden Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken
Bei andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen. KEIN Erbrechen herbeiführen.

4.2 Wichtigste akute   und     verzögert   auftretende   Symptome     und     Wirkungen      

Keine bekannt.

4.3 Hinweise auf   ärztliche   Soforthilfe oder Spezialbehandlung      

Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1   Löschmittel      

Geeignete Löschmittel
Löschpulver Kohlendioxid Wassersprühstrahl alkoholbeständiger Schaum

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel
Keine bekannt.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  

Bei Brand kann freigesetzt werden: Kohlendioxid Formaldehyd Siliciumdioxid unverbrannte Kohlenwasserstoffe
gesundheitsgefährliche Eigenschaften

5.3 Hinweise   für   die   Brandbekämpfung      

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Vollschutzanzug

Zusätzliche Hinweise
Gefährdete Behälter mit Sprühwasser kühlen und nach Möglichkeit aus der Gefahrenzone ziehen.
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1 Personenbezogene   Vorsichtsmaßnahmen,     Schutzausrüstungen   und in   Notfällen   anzuwendende Verfahren      

Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8.

6.2   Umweltschutzmaßnahmen      
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Bei
Verschmutzung von Flüssen, Seen oder Abwasserleitungen entsprechend den örtlichen Gesetzen die jeweils zuständigen
Behörden informieren. Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren). Verunreinigtes
Waschwasser zurückhalten und entsorgen.

6.3 Methoden und Material   für     Rückhaltung   und Reinigung      
Verfahren zur Reinigung

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen und anschließend
im geschlossenen Behälter der Entsorgung zuführen. In geeigneten Behältern der Rückgewinnung oder Entsorgung zuführen.

Zusätzliche Hinweise
---

6.4 Verweis auf andere Abschnitte  

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben ABSCHNITT 13: Hinweise zur
Entsorgung

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1   Schutzmaßnahmen   zur sicheren Handhabung      

Hinweise zum sicheren Umgang
Für ausreichende Lüftung sorgen. Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. Ein
Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden. Verschmutzte Kleidungsstücke sind vor der Wiederverwendung zu waschen. Am
Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Augenspüleinrichtung bereit halten.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
---

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter   Berücksichtigung   von   Unverträglichkeiten      
Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Behälter sorgfältig verschlossen aufrecht lagern, um jegliches Auslaufen zu verhindern. Behälter dicht geschlossen
halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. Vor Hitze und direkter Sonneneinstrahlung schützen.

Zusammenlagerungshinweise
Nicht zusammen lagern mit: starke Oxidationsmittel

Lagerklasse VCI
10

Sonstige Hinweise
---

7.3 Spezifische Endanwendungen  

---

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der
Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1 Zu   überwachende   Parameter      

Polydimethylsiloxanverbindung mit Siliziumdioxid

DEU AGW 4,000 mg/m³ DE TRGS 900 , E- einatembare 
Fraktion

Glyceride, C14-18-Mono- und Di-

DEU DNEL Verbraucher 8,860 mg/kg

30,830 mg/m³

8,860 mg/kg

0,640 mg/L

0,064 mg/L

8,781 mg/kg

0,878 mg/kg

Hautkontakt

DEU DNEL Verbraucher Einatmen

DEU DNEL Verbraucher Verschlucken

DEU PNEC Gewässer, Süßwasser

DEU PNEC Gewässer, Meerwasser

DEU Sediment, Süßwasser

DEU Sediment, Meerwasser

-

-

-

-
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DEU PNEC Kläranlage (STP) 0,800 mg/L

17,730 mg/kg

125,050 mg/m³

-

DEU DNEL akut dermal, Kurzzeit 
(sy

DEU DNEL akut inhalativ 
(systemisc

Arbeitnehmer, worker

Arbeitnehmer, worker

8.2 Begrenzung und   Überwachung   der Exposition      
---

Begrenzung und     Überwachung     der     Exposition am   Arbeitsplatz      
Atemschutz

Für gute Belüftung des Arbeitsraumes und/oder Absaugeinrichtung am Arbeitsplatz sorgen. Bei Überschreitung der
Arbeitsplatzgrenzwerte (AGW) ist ein Atemschutzgerät zu tragen.

Handschutz
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.

Augenschutz
Schutzbrille

Körperschutz
Nach Kontakt Hautflächen gründlich waschen.

Schutz- und Hygienemaßnahmen
Für gute Belüftung am Arbeitsplatz sorgen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  
flüssig
weiß

Form
Farbe

Geruch ---

min max
---65 °CSiedebeginn und Siedebereich

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
Flammpunkt/Flammbereich

-
>
-- ---

---
101 °C
-
-
-
-
-

-- ---
---
---
---
---

Entzündbarkeit
--
--
--
--

Zündtemperatur
---

---

Selbstentzündungstemperatur

Explosionsgrenzen
Brechungsindex

---Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser

Explosionsgefahr

Keine Daten verfügbar
---

--
0°C
g/ml
,5

- ---
---

---
---

Dampfdruck

Dichte 2
1
3 --- --- ---PH-Wert

1500 cP ---
---

---
---

Viskosität dynamisch von
Viskosität dynamisch bis ---

-
-
--
--

---
---

---
---

Viskosität kinematisch von

Viskosität kinematisch bis

9.2 Sonstige Angaben  

---

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

1

1

1

0.1   Reaktivität      

Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

0.2 Chemische   Stabilität      

Das Produkt ist unter normalen Lagerbedingungen stabil.

0.3   Möglichkeit     gefährlicher   Reaktionen      

Bei hohen Temperaturen können gefährliche Zersetzungsprodukte wie z.B. Kohlendioxid, Kohlenmonoxid, Rauch und Stickoxide

entstehen. Reagiert mit starken Oxidationsmitteln



 

01485 Reingold Schaumbremse
( 03.09.20 )

03.09.20
5/

Artikel-Nr.

Version

Ausgabedatum:

Seite6 8

1

1

1

0.4 Zu vermeidende Bedingungen  

Keine bekannt.

0.5   Unverträgliche   Materialien      

Oxidationsmittel

0.6   Gefährliche   Zersetzungsprodukte      

---

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen  

Akute Toxizität

Es liegen keine Informationen vor.
Bei Einatmen

Es liegen keine Informationen vor.
Nach Verschlucken

---
Nach Hautkontakt

Es liegen keine Informationen vor.
Nach Augenkontakt

Es liegen keine Informationen vor.

Erfahrungen aus der Praxis  
-
-
--
--

Allgemeine Bemerkungen  
Bei bestimmungsgemäßer Verwendung sind bisher keine schädlichen Wirkungen festgestellt worden. Toxikologische Daten
liegen keine vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1   Toxizität      

Aquatische Toxizität
Keine Daten verfügbar

1Wassergefährdungsklasse
Einstufung VwVwS, Anhang 4 (Punkt 3)
---WGK-Katalognummer

Allgemeine Hinweise
---

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit  

Eliminationsgrad
Keine Daten verfügbar

Sonstige Hinweise
---

Sauerstoffbedarf
---

12.3 Bioakkumulationspotenzial  

Biokonzentrationsfaktor (BCF)
---

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser
---
Keine Daten verfügbar

12.4   Mobilität   im     Boden      
Keine Daten verfügbar

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung  

Keine Daten verfügbar

12.6 Andere   schädliche   Wirkungen      

Allgemeine Hinweise
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
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13.1 Verfahren der Abfallbehandlung  

Produkt  
Abfallschlüsselnummer

--- Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und
prozessspezifisch durchzuführen.

-
-
--
--

Empfehlung
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Verpackung  

Abfallschlüsselnummer

-
-
--
--

---

Empfehlung
Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind zu entsorgen. Nicht kontaminierte Verpackungen müssen wiederverwendet oder
stofflich verwertet werden.

Weitere Angaben  
Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und prozessspezifisch
durchzuführen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
14.1 UN-Nummer  

---

14.2   Ordnungsgemäße   UN-Versandbezeichnung      

-
-
--
--

ADR, ADN

IMDG, IATA

14.3 Transportgefahrenklassen  

---
---
---

ADR, ADN
IMDG
IATA

14.4 Verpackungsgruppe  

---

14.5 Umweltgefahren  

no
no

Marine Pollutant - IMDG
Marine Pollutant - ADN

14.6 Besondere   Vorsichtsmaßnahmen     für   den Verwender      

Landtransport     (ADR/RID)      
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---

Code: ADR/RID

Gefahrnummer
Gefahrzettel ADR

Begrenzte Mengen
Verpackung: Anweisungen

Verpackung: Sondervorschriften
Sondervorschriften für die Zusammenpackung

Ortsbewegliche Tanks: Anweisungen
Ortsbewegliche Tanks: Sondervorschriften

Tankcodierung
Tunnelbeschränkung
Bemerkungen

EQ
Sondervorschriften

Gefahrauslöser

Binnenschiffstransport (ADN)  

---
---
---

Gefahrzettel
Begrenzte Mengen

Beförderung zugelassen
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---
---
---
---
---

Ausrüstung erforderlich
Lüftung
Bemerkungen
EQ
Sondervorschriften

Seeschiffstransport (IMDG)  

---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---
---

EmS
Sondervorschriften
Begrenzte Mengen
Verpackung: Anweisungen

Verpackung: Sondervorschriften
IBC: Anweisungen
IBC: Vorschriften
Tankanweisungen IMO
Tankanweisungen UN

Tankanweisungen Sondervorschriften
Stowage and segregation

Properties and observations
Bemerkungen

EQ

Lufttransport   (IATA-DGR)      

---
---
---
---
---
---
---
---

Hazard

Passenger

Passenger LQ
Cargo

ERG
Bemerkungen

EQ

Special Provisioning

14.7   Massengutbeförderung     gemäß   Anhang II des   MARPOL-Übereinkommens   73/78 und   gemäß   IBC-Code      

Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften   für      
den Stoff oder das Gemisch  

Nationale Vorschriften  

Europa  

-
-
--
--

Gehalt an VOC [%]

Gehalt an VOC [g/L]
Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht kennzeichnungspflichtig.

Deutschland  

---Lagerklasse VCI
1Wassergefährdungsklasse
Einstufung VwVwS, Anhang 4 (Punkt 3)
---WGK-Katalognummer

Störfallverordnung ---
Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung

---
Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen

---

Dänemark  

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen
---

Ungarn  
Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen
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---

Großbritannien  

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen
---

Schweiz  

Gehalt an VOC [%]
---

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen
---

USA  

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen
---

Federal Regulations
---

State Regulations
---

Japan  

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen
---

Canada  

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verordnungen
---

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung  
---

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Weitere Informationen  

---Gefahrenhinweise (CLP)

Weitere Informationen
---

Literatur
---

Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur
Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen).

Grund der letzten Änderungen
Neue Adresse und Kontaktdaten

Zusätzliche Hinweise
---


